
 

   
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
 
 
          Sinzig, 10.11.2025 
 
 
 
 

Aktuelles aus dem Rat des Pastoralen Raums 
 
Am 10. November 2025 kam der Rat des Pastoralen Raums zu seiner letzten Sitzung für dieses Jahr 
im Pfarrheim in Franken zusammen, 19.00 Uhr zu Gast im Pfarrheim Sinzig - Franken.  
 
Das erste große Thema war der Rückblick auf die Synodalversammlung, die am 27.09.2025 in Sinzig 

stattgefunden hat. Die Mitglieder hielten einige wichtige Dinge fest, die bei der Planung für die 

nächste Versammlung berücksichtigt werden sollen.  

Wir wagten auch bereits einen Blick in den Kalender. Aus verschiedenen Gründen schien es ratsam, 

bei einem Termin im September zu bleiben. Dieser Monat ist zwar gefüllt mit vielen 

Veranstaltungen, aber es gibt eigentlichen keinen Monat, in dem das anders wäre - und wenn doch, 

dann geht es schlecht wegen Schulferien. So kamen wir schließlich beim 12. September 2026 

heraus. Geplant ist wieder eine Veranstaltung, die von ca. 9.30h bis 15.00h laufen soll.  

 

Weiter ging es mit der neuen “Ordnung für die Pastoralen Räume”, die das bisherige 

Eckpunktepapier ablöst. Weil es nun eine “Ordnung” ist, sind viel mehr Dinge vorgegeben. Wir 

bedauern das, denn wir haben nun nicht mehr die Möglichkeit, unsere Arbeitsweisen selbst 

abzusprechen. Künftig wird der Rat des Pastoralen Raums ähnlich reglementiert, wie wir es von den 

Pfarrgemeinderäten her kennen. Wir werden das Beste daraus machen. 

 

Keine Änderungen gibt es bei der Frage, wie der Rat sich zusammensetzt. Wir haben beschlossen, 

dass wieder – wie bisher auch – je 3 Delegierte aus den Pfarrgemeinderäten delegiert werden 

können, also insgesamt 12 Personen. Dazu kommen dann bis zu 12 weitere Personen, die nächstes 

Jahr bei der Synodalversammlung gewählt werden.  

 

Folgende Termine für die Sitzungen des Rates wurden für 2026 festgelegt: 26.1., 19.00 Uhr; 23.3., 

19.00 Uhr; 18.5., 19.00 Uhr; 24.8., 19.00 Uhr; 9.11., 19.00 Uhr.  
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Sebastian Zinken informierte über den geplanten Haushalt das Pastoralen Raums für das 

kommende Jahr. Neu ist, dass dann auch die Personalkosten über unseren Haushalt laufen. Das 

hängt damit zusammen, dass die Zuständigkeit für das Personal der Kirchengemeinden ab 1. Januar 

2026 auf den Pastoralen Raum übergeht.  

 

Davon erhoffen wir uns Vereinfachungen im bürokratischen Ablauf, kürzere Wege bei 

Entscheidungen und einfachere Möglichkeiten, die rechtlichen Anforderungen zu erfüllen.  

 

Damit zusammen hängt eine Veränderung der sogenannten Schlüsselzuweisungen des Bistums an 

die Kirchengemeinden. Die laufen künftig über den Pastoralen Raum. Das Volumen unseres 

Haushalts beträgt 2026 rund 1,5 Millionen Euro. Davon gehen mehr als 1,4 Millionen Euro in 

Personalkosten. Es bleiben 11000 Euro an Seelsorgebudget, die aufgeteilt werden an Fachteams an 

die einzelnen Pfarrgemeinden. Die Pfarrgemeinden bekommen darüber hinaus 

Sachkostenzuschüsse (pro Kirchengemeinde ca. 11.000 – 17.000 Euro). Die Haushaltslage wird in 

den kommenden Jahren nicht besser werden. Die Schlüsselzuweisungen werden im kommenden 

Jahr um 5% gekürzt. Sparsamkeit ist deshalb auf allen Ebenen das Gebot der Stunde.  

 

Einige Mitglieder berichteten dann von einer Informationsveranstaltung zur neuen 

Immobilienstrategie des Bistums. Es geht darum, Wege zu finden, wie der Gebäudepark nachhaltig 

finanziert werden kann. Dazu werden die Kirchengemeinden in den nächsten Jahren jeweils eigene 

Konzepte entwickeln. 

 

Schließlich warfen wir noch einen Blick auf die am Wochenende zuvor abgehaltenen 

Pfarrgemeinderatswahlen. Die Wahlbeteiligungen liegen dabei traditionell eher auf einem 

niedrigen Niveau. Die Beteiligung bei uns kann sich im Vergleich mit anderen Pfarreien durchaus 

sehen lassen: Brohltal Wahl 5%, Breisiger Land 4,1%, Remagen 3,4%. 

 

In den Pfarreien Bad Bodendorf, Franken, Löhndorf, Sinzig und Westum fand keine Wahl statt. Das 

hängt mit dem bevorstehenden Zusammenschluss dieser fünf Pfarreien zur neuen Pfarrei “Sinzig 

Zum Guten Hirten” erst am 7./8.Februar 2026 statt. Die Vorbereitungen dazu laufen bereits auf 

Hochtouren.  

 

Diese Infos wurden zusammengestellt von Dekan Matthias Schmitz 

 
 
 
 
 
     
 

 
 


